
1 

 Parlament communal 
Gemeindeparlament 

 
____________________________________________________________________________________ 
 
 
Protocol/Protokoll 
 
Sesida dil parlament 04/2018 dils 11 d’avrel 2018, 19.00 - 22.05 uras, casa cumin Glion 
Parlamentssitzung 04/2018 vom 11. April 2018, 19.00 - 22.05 Uhr, Rathaus Ilanz 
 
Presents/anwesend: 
President/Präsident:   Alig Lorenz 
 
Commembers/Mitglieder:   Bearth Remo, Bertogg Julian, Brändli Capaul Ursula, Caderas Bruno, 

Cadruvi Gion Mathias, Caduff Anita, Cajochen Ursin, Camenisch 
Marcus, Camenisch Remo, Candrian Armin, Capeder Martin, 
Cavigelli Tarcisi, Dalbert Jeannette, Darms Gieri, Duff Mirco, 
Derungs Mathilde, Gabriel Gierina, Hohl Michal Karin, Quinter 
Claudio, Schmid Valentin, Valaulta Flurin, Vieli Kurt,Von Bergen 
Sarah, Zinsli Thomas 

 
Suprastonza/Gemeindevorstand: Maissen Carmelia (Gemeindepräsidentin), Bundi Hanspeter, 

Cantieni Roman, Gasser Curschellas Caroline 
 
Perstgisas/Entschuldigungen:  Damian Cadalbert, Gemeindevorstand 
 
Protocol/Protokoll:   Beer-Killias Irina, Spescha Michael 
 
 
 
Tractandas/Traktanden: 
 
1. Beinvegni ed approbaziun dalla gliesta da tractandas 

Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 
 

2. Protocol dils 7 da mars 2018 
Protokoll vom 7. März 2018 

 

3. Verificaziun dall’organisaziun communala, rapport dalla suprastonza communala en ademplida 
dall’incumbensa Duff (rapport) 
Überprüfung der Gemeindeorganisation, Bericht des Gemeindevorstands zur Erfüllung des Auftrags 
Duff (Bericht) 

 

4. Damonda Cadruvi; immobiglias dalla facultad finanziala 
Anfrage Cadruvi; Immobilien des Finanzvermögens 

 

5. Incumbensa Gabriel davart la reducziun dallas incaricas dil menaschi forestal; rapport e proposta 
dalla suprastonza communala (messadi) 
Auftrag Gabriel betreffend Verminderungen der Aufgaben des Forstbetriebs; Bericht und Antrag des 
Gemeindevorstands (Botschaft) 
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6. Cunvegna ASA Sablun (messadi) 
Vereinbarung ASA Sablun (Botschaft) 

 

7. Informaziuns biro parlamentar e suprastonza 
Informationen Parlamentsbüro und Gemeindevorstand 

 

8. Ura da damonda  
Fragestunde 

 
 
 

1. Beinvegni ed approbaziun dalla gliesta da tractandas 
Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 

_____________________________________________________________________________________ 
Il president, Lorenz Alig, arva la 39avla sesida dil parlament communal fagend beinvegni als presents. La 
gliesta da tractandas vegn approbada unanimamein senza objecziuns. 
_____________________________________________________________________________________ 
Der Präsident des Parlaments Ilanz/Glion, Lorenz Alig, begrüsst alle Anwesenden zur 39. Parlaments-
sitzung. Die Traktandenliste wird einstimmig und ohne Änderungen genehmigt. 
 

2. Protocol dils 7 da mars 2018 
Protokoll vom 7. März 2018 

_____________________________________________________________________________________ 
Il protocol vegn approbaus unanimamein. 
_____________________________________________________________________________________ 
Michal Karin Hohl hat die von ihr gewünschten Ergänzungen zu Traktandum 3 der Parlamentssitzung 
vom 15. Februar 2018 nicht nachgereicht, dennoch hat das Parlamentsbüro die von ihr beanstandete 
mangelnde Wiedergabe als Sprecherin der Kommissionsminderheit korrigiert bzw. ergänzt. Das Protokoll 
vom 7. März 2018 wird einstimmig genehmigt. 
 

3. Verificaziun dall’organisaziun communala, rapport dalla suprastonza communala en 
ademplida dall’incumbensa Duff (rapport) 
Überprüfung der Gemeindeorganisation, Bericht des Gemeindevorstands zur Erfüllung des 
Auftrags Duff (Bericht) 

_____________________________________________________________________________________ 
La suprastonza communala ha priu posiziun tier l’incumbensa Duff en in rapport. Plinavon vala il rapport 
dalla HTW Cuera sco basa da discussiun. Ils rapports demuossan ch’ei dat plirs svilups pusseivels. 
Midadas da principi enteifer l’organisaziun dalla vischnaunca basegnan ina discussiun e decisiuns 
politicas che fussan dad intercurir el detagl pertuccont l’organisaziun concreta e las consequenzas 
finanzialas. Il parlament communal pren il rapport per enconuschientscha. 
_____________________________________________________________________________________ 
Ausgangslage: Nachdem die HTW Chur am 28. Dezember 2017 ihren Bericht der Gemeinde übergeben 
hat und das Parlament bereits über die Feststellungen der Überprüfung Ilanz/Glion vorinformiert wurde, 
haben die Parlamentarier den Bericht der HTW Chur als Diskussionsbasis erhalten. Der Gemeindevor-
stand hat zum Bericht Stellung genommen und kommt zum Fazit, dass aufgrund der gemachten Erfah-
rungen der letzten vier Jahre, in Bezug auf die Gemeindeorganisation, unterschiedliche Entwicklungen 
denkbar sind. Grundsätzliche Änderungen der Gemeindeorganisation bedingen eine politische Diskussion 
und Entscheidung und müssten im Detail hinsichtlich der konkreten organisatorischen und finanziellen 
Konsequenzen noch näher geprüft werden. 
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Antrag Gemeindevorstand: Der Gemeindevorstand beantragt dem Parlament, den vorliegenden Bericht 
zur Kenntnis zu nehmen. 
 
Lorenz Alig: Das Parlament hat vom Bericht der HTW Chur Kenntnis zu nehmen. Der Bericht soll zur Dis-
kussion anregen und daraus können Vorschläge sowie Massnahmen abgeleitet werden. Der vorliegende 
Bericht der HTW Chur kann aber auch, falls keine Diskussionspunkte vorliegen, ad acta gelegt werden. 
 
GP Carmelia Maissen: Als Basis für den Bericht des Gemeindevorstands diente der soeben erwähnte Be-
richt der HTW Chur. Eine Auslegeordnung wurde im Bericht des Gemeindevorstands dargelegt. Der Be-
richt beschreibt die derzeitige Organisation (status quo), beurteilt diese und zeigt Möglichkeiten sowie 
Modelle auf. Ebenfalls wurden die Vor- und Nachteile der einzelnen Möglichkeiten und Modelle erwähnt. 
Veränderungen bedingen jedoch weitere Abklärungen. Die beiden vorliegenden Berichte dienen als 
Grundlage für künftige Diskussionen. 
 
Detailberatung: 
Diskussion, Fragen, Anregungen, Wünsche 
Das Gemeindeparlament erachtet die beiden detaillierten Berichte als gute Grundlage für weitere Dis-
kussionen. Das weitere Vorgehen wird diskutiert und erläutert. In der Diskussion fallen unter anderem 
folgende Anregungen: 

 eine klare Strategie (z.B. Legislaturplanung) fehlt und muss ausgearbeitet werden; 
 eine Bildung von Ressorts hat zur Folge, dass die Zuständigkeiten geregelt sind; 
 die Einführung von Ressorts führt zu einer Entlastung des Gemeindepräsidiums, demgegenüber steht 

die Suche nach Kandidaten für den Gemeindevorstand; 
 das Bauamt wird teils als überprofessionalisiert betrachtet; 
 eine Reduktion des Gemeindevorstandes auf drei Mitglieder (analog Stadtrat Chur) ist zu prüfen, even-

tuell bedingt dies eine Abschaffung der Geschäftsleitung; 
 die Grösse des Gemeindeparlaments für die nächste Legislaturperiode ist zu hinterfragen; 
 eventuell ist über die Wiedereinführung einer Gemeindeversammlung nachzudenken, vor der Gemein-

defusion war die Teilnahme (besonders in der Stadt Ilanz) eher dürftig; 
 Forderung nach Bürgernähe um eine gute Vertrauensbasis zu schaffen; 
 die Kommunikation und Information nach aussen kann verbessert werden, durch die Informationsver-

anstaltungen in den Fraktionen und die Veröffentlichung der Informationen aus dem Gemeindevor-
stand wurden erste Schritte gemacht; 

 das Vertrauensverhältnis zwischen dem Gemeindeparlament und dem Gemeindevorstand kann verbes-
sert werden; 

 es gilt zu prüfen, ob Sitzungen des Gemeindeparlaments vermehrt in den Fraktionen stattfinden sollen; 
 die Vertretung aller Fraktionen im Gemeindeparlament wird als wichtig erachtet, der Parlamentsbe-

trieb wird allerdings als sehr formell betrachtet; 
 die Einführung einer detaillierten Finanzplanung soll geprüft werden; 
 der Kontakt zwischen dem Gemeindevorstand und dem Schulrat wurde durch die Wahl eines Gemein-

devorstandsmitglieds in den Schulrat verbessert. 
 
Einige Parlamentarier äussern sich eher negativ zum Bericht. Die Erwartungen waren angesichts der Kos-
ten von CHF 40‘000.00 für den Bericht der HTW Chur höher. Auch hinsichtlich konkreter Vorschläge be-
treffend Sparmassnahmen wurden mehr Hoffnungen gemacht. Die geschaffene Auslegeordnung ist je-
doch eine gute Basis. Das Gemeindeparlament wünscht, dass die Diskussion weitergeführt wird. Ab-
schliessend kann festgehalten werden, dass die Gemeinde Ilanz/Glion auch vier Jahre nach der Fusion 
Entwicklungspotenzial hat. Die einzelnen Fraktionen müssen noch zu einer Einheit zusammenwachsen. 
 
Abstimmung: Der Bericht «Überprüfung der Gemeindeorganisation» des Gemeindevorstands zur Erfül-
lung des Auftrags Duff wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 
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4. Damonda Cadruvi; immobiglias dalla facultad finanziala 
Anfrage Cadruvi; Immobilien des Finanzvermögens 

_____________________________________________________________________________________ 
Gion Mathias Cadruvi vul saver il diember dallas immobiglias dalla facultad finanziala ch’ein en possess 
dalla vischnaunca dad Ilanz/Glion. Plinavon damonda el sch’igl ei previu da vender certs objects. La visch-
naunca dad Ilanz/Glion posseda rodund 310 baghetgs dalla construcziun aulta. Buca cumpri en quei 
diember ei terren da baghegiar ed agricol. In tierz dils baghetgs dalla construcziun aulta appartegn alla fa-
cultad finanziala. Ina part savess vegnir vendida. Ei vala denton d’elaborar ina strategia e definir criteris 
per in’eventuala vendita. 
_____________________________________________________________________________________ 
Ausgangslage: Gion Mathias Cadruvi hat folgende Anfrage gestellt: Aufgrund von HRM2 existiert eine 
Liste aller Immobilien des Finanzvermögens. Viele dieser Immobilien werden von der Gemeinde nicht 
mehr gebraucht. Um wieviele Immobilien handelt es sich? Wieviele könnten verkauft werden und welche 
sind schon von der Gemeinde verkauft worden? Begründung: Immobilien die nicht genutzt oder nur zum 
Teil genutzt werden erzeugen hohe und unnötige Unterhaltskosten. Der Verkauf solcher Gebäude ist 
nicht einfach und sollte an Immobilienprofis in Auftrag gegeben werden. (Unter Berücksichtigung von 
Art. 34, Abs. 3 der Parlamentsordnung wünsche ich eine Diskussion.) 
 
GP Carmelia Maissen: Die Gemeinde Ilanz/Glion besitzt rund 310 Hochbauten. Davon sind 65 % Teil des 
Verwaltungsvermögens (Schulhäuser, öffentliche Bauten, etc.) und 35 % sind Teil des Finanzvermögens 
(Wohnhäuser, etc.). Gebäude aus dem Finanzvermögen können grundsätzlich veräussert werden. Hierzu 
muss der Gemeindevorstand jedoch Kriterien festlegen, welche Objekte veräussert werden können. Für 
die Veräusserung müssen nötigenfalls Fachleute beigezogen werden. Denkbar ist auch der Verkauf von 
nicht mehr genutzten Schulhäusern, Feuerwehrlokalen, Schutzräumen oder Turnhallen. Der 
Gemeindevorstand hat die Immobilienstrategie noch nicht formuliert. Alle Objekte wurden registriert und 
der Zustand bewertet. Eine Veräusserung muss gut überlegt sein. 
 
Diskussion 
 der Verkauf muss gut überlegt sein; 
 Kleinstparzellen in den Fraktionen könnten angrenzenden Hausbesitzern verkauft oder vermietet wer-

den um mehr Parkplätze zur Verfügung zu haben; 
 Veräusserung von überbauten Parzellen, unüberbauute Parzellen im Baurecht abgeben; 
 der Beizug von Fachleuten wird erwünscht; 
 Anpassung und Angleichung der verschiedenen Mietverträge; 
 klare Ziele formulieren. 
 
Gion Mathias Cadruvi: Die Diskussion um die Immobilien der Gemeinde Ilanz/Glion ist wichtig. Ziele 
müssen definiert und eine Strategie ausformuliert werden. Gion Mathias Cadruvi ist mit den Ausführun-
gen zufrieden. 
 

5. Incumbensa Gabriel davart la reducziun dallas incaricas dil menaschi forestal; rapport e 
proposta dalla suprastonza communala (messadi) 
Auftrag Gabriel betreffend Verminderungen der Aufgaben des Forstbetriebs; Bericht und 
Antrag des Gemeindevorstands (Botschaft) 

_____________________________________________________________________________________ 
Ils 17 da schaner 2018 ha Gierina Gabriel e 13 consutsignaders inoltrau in’incumbensa che pretenda ina 
reducziun dallas incaricas dil menaschi forestal communal. Il menader dil menaschi forestal va en 
pensiun la fin 2018. Cheutras ei la suprastonza communala sefatschentada intensivamein cun la 
reorganisaziun dil menaschi forestal. La suprastonza communala propona da conceder in credit da 
frs. 4'000.00 per in’analisa dil menaschi forestal communal. Il parlament communal conceda 
unanimamein il credit necessari e decida d’extender l’analisa. 
_____________________________________________________________________________________ 
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Ausgangslage: 
Am 17. Januar 2018 hat Gierina Gabriel und 13 Mitunterzeichnete folgenden Auftrag eingereicht: 

 
 
GP Carmelia Maissen: Der Gemeindevorstand möchte im Juni 2018 den Auftrag Gabriel beantworten, 
dies auch im Hinblick auf die Pensionierung des Leiters des Forstbetriebes Ilanz/Glion. 
 
Antrag Gemeindevorstand: Der Gemeindevorstand beantragt, den Auftrag Gabriel im Sinne der vorge-
schlagenen Analyse zu überweisen. 
 
Das Gemeindeparlament erachtet die Analyse als sinnvoll. Die Kosten von CHF 4‘000.00 sind verhältnis-
mässig und vertretbar. Die Überprüfung des Forstbetriebes Ilanz/Glion wird gewünscht. Die vorgeschla-
gene Analyse soll erweitert und vervollständigt werden. 
 
Antrag Ursula Brändli Capaul: Ergänzung des Antrages des Gemeindevorstands: Die Analyse des Forst-
betriebs Ilanz/Glion soll durch konkrete Empfehlungen für Kosteneinsparungen ergänzt werden. 
 
Antrag Sarah von Bergen: Zusätzliche Ergänzung des Antrages von Ursula Brändli Capaul: …die Untersu-
chung folgender fünf Varianten auszuweiten: E. 80 % Eigenleistung (Forstbetrieb) und 20 % Fremdleis-
tung/Unternehmeraufwand. Diese Ergänzung wird aus Vollständigkeitsgründen beantragt um ein Ge-
samtbild über die zukünftige Bewirtschaftung des Gemeindeforstbetriebs machen zu können. 
 
Ursula Brändli Capaul erklärt sich damit einverstanden, nur über den Antrag Sarah von Bergen zu befin-
den. Sie zieht ihren Antrag zu Gunsten des Antrages Sarah von Bergen zurück. Die beiden Anträge wer-
den zusammengeführt. 
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Abstimmung: 
Die Ergänzung des Antrages des Gemeindevorstandes durch den Antrag Sarah von Bergen wird mit 
0 zu 24 Stimmen und einer Enthaltung angenommen. Die Analyse des Forstbetriebes soll nun eine zusätz-
liche Variante E. beinhalten. Die Analyse des Forstbetriebs soll ebenfalls konkrete Empfehlungen für Kos-
teneinsparungen beinhalten. 
 

6. Cunvegna ASA Sablun (messadi) 
Vereinbarung ASA Sablun (Botschaft) 

______________________________________________________________________________ 
Igl 1. da schaner 2018 ha la vischnaunca surpriu il menaschi che rimna las auas piarsas dallas anteriuras 
vischnauncas dad Andiast, Rueun, Siat e Vuorz. La serenera ASA Sablun sesanfla a Rueun. Il parlament 
communal approbescha la cunvegna unanimamein. Quella regla la collavuraziun partenent ASA Sablun 
denter las duas vischnauncas Breil/Brigels ed Ilanz/Glion. 
_____________________________________________________________________________________ 
Ausgangslage: Die Vertragsgemeinden, welche im 1999 (Andiast, Rueun, Siat und Waltensburg/Vuorz) 
die Organisationsstatuten „Associaziun per serenar l’aua piarsa ASA Sablun Rueun“ unterschrieben ha-
ben existieren aufgrund von Gemeindefusionen nicht mehr. Die vorliegende Vereinbarung regelt die neue 
Zusammenarbeit zwischen den beiden verbleibenden Gemeinden Breil/Brigels und Ilanz/Glion. Der Be-
trieb der ASA Sablun obliegt seit dem 1. Januar 2018 der Gemeinde Ilanz/Glion. Da nicht von einem ei-
gentlichen Austritt aus einem Verband gesprochen werden kann und die Abwasserreinigung weiterhin in 
Form einer interkommunalen Zusammenarbeit erfolgt, ist die Zuständigkeit des Gemeindeparlaments 
mit Referendumsmöglichkeit zu vertreten. 
 
Antrag Gemeindevorstand: 
 Auflösung der Associaziun per serenar l’aua piarsa ASA Sablun Rueun (ASA Sablun) mit Regelung der 

Reinigung des Abwassers aus den Fraktionen Andiast und Waltensburg/Vuorz der Gemeinde 
Breil/Brigels durch die Gemeinde Ilanz/Glion ab 1. Januar 2018; 

 Aufhebung des Organisationsstatuts von 1999 und Genehmigung der Vereinbarung mit der Gemeinde 
Breil/Brigels. 

 
Eintretensdebatte: 
Einerseits beschäftigt die Frage nach dem Kostenverteilschlüssel sowie die anderweitige Regelung der 
Reinigung des Abwassers durch die Gemeinde Breil/Brigels wie auch ein allfälliger Anschluss an andere 
Abwasserreinigungsanlagen. Das Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
 
GP Carmelia Maissen: Die Einwohnerzahlen werden jährlich aktualisiert. Die Gemeinde Breil/Brigels ver-
fügt über eine eigene Abwasserreinigungsanlage. Im Abwasserverband Gruob gibt es mehrere Gemein-
den. Nebst Schluein auch Falera. Eine Zusammenführung ist aus organisatorischer Sicht nicht möglich. 
Das Amt für Natur und Umwelt Graubünden prüft die Anlagen. Allfällig Investitionen sind auch von ex-
ternen Auflagen abhängig. Die Anlage in Rueun wurde nach den Unwettern im 2002 komplett saniert. 
 
Detailberatung: 
Die Vereinbarung wird durchgegangen. Es sind keine Fragen offen. 
 
Abstimmung: 
Das Gemeindeparlament Ilanz/Glion genehmigt einstimmig den Antrag des Gemeindevorstands. Das Ge-
schäft unterliegt dem fakultativen Referendum. 
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7. Informaziuns biro parlamentar e suprastonza 
Informationen Parlamentsbüro und Gemeindevorstand 

 
Lorenz Alig, Informationen des Parlamentsbüros: 
 Der Auftrag Duff muss anlässlich der nächsten Parlamentssitzung abgeschrieben werden. 
 Der Gemeindevorstand schlägt eine Neuerung zwecks Behandlung des Budgets vor. In der Parlaments-

sitzung vom 20. Juni 2018 soll eine Finanzkommission, bestehend aus 5 bis 7 Parlamentariern, gewählt 
werden. Diese soll als ständige Kommission (4 Jahre) das Budget bereits vorgängig behandeln und An-
träge vorbringen. 

 Ein Informationsabend bezüglich Parlamentsbetrieb wird organisiert. Der Parlamentsbetrieb wird durch 
Lorenz Alig erläutert. Die Einladung folgt per E-Mail. 

 
GP Carmelia Maissen, Informationen des Gemeindevorstands: 
 Öffentliche Mitwirkungsauflage Revision der Ortsplanung: 98 Eingaben mit rund 200 Einzelanträgen 

sind eingegangen. Nächste Schritte: Auslegeordnung, Prüfung und Beantwortung der Anträge. Danach 
entsprechende Anpassung der Pläne und des Baugesetzes. Im Moment ist der genaue Zeitplan noch of-
fen, da der Arbeitsaufwand für die Bearbeitung noch nicht absehbar ist. 

 Erneuerung Bahnhof/Postautoplatz: Gesuch um Beitrag an Gesamtprojekt eingereicht. Insgesamt sie-
ben Teilprojekte mit einer Investitionssumme von CHF 8.0 Mio. Die Regierung hat am 20. März 2018 
beschlossen, dem Grossen Rat einen Kredit von maximal CHF 3.96 Mio. zu beantragen. Der Grosse Rat 
wird im Juni 2018 darüber befinden. Ebenfalls im Juni 2018 wird das Gemeindeparlament über den 
Kredit zuhanden der Urnenabstimmung beschliessen. 

 Beschluss Nachtragskredit durch Gemeindevorstand zuhanden des Parlaments zur Sanierung der Post- 
und Bahnhofstrasse in Ilanz. Die Kosten werden höher als budgetiert ausfallen. Die Arbeiten müssen je-
doch dringend ausgeführt werden. Die Eröffnung der Überbauung Marcau ist bereits geplant. Bei einer 
Verzögerung der Arbeiten muss die Gemeinde möglichenfalls mit Entschädigungsforderungen rechnen. 

 Gewerbezone Rueun West: Der Kauf von zwei Parzellen und Tausch einer Parzelle in der Gewerbezone 
Rueun West wurde beschlossen. 

 Die Gemeindepräsidentin, der Leiter Kanzlei sowie Leiter Infrastruktur haben am Kurs für Gemeindefüh-
rungsstäbe in Chur teilgenommen. Es besteht Nachholbedarf und die Gemeinde muss unter anderem 
eine Gefahrenanalyse erstellen. 

 Informationsveranstaltungen: 26. März 2018 Informationsveranstaltung für Beitragsverfahren Via La 
Lutta/Quinclas in Ilanz, 9. April 2018 Informationsveranstaltung für Landwirte in Rueun, 10. April 2018 
Informationsveranstaltung Gemeinschaftsgrab in Rueun. 

 Personal: Franco Caviezel (Immobilienbewirtschaftung) und Irina Beer-Killias (Sachbearbeiterin Kanzlei) 
haben gekündigt. Die Stellen wurden jüngst ausgeschrieben. 

 Ersatzwahlen in die Energiekommission: Roman Cantieni, Corina Monn und Tarcisi Cavigelli. 
 Baubewilligung für die Errichtung von Unterflurcontainern in Ladir erteilt. 
 Kredit für kleinere Sanierungsarbeiten am Oberstufenschulhaus in Rueun genehmigt. Die Arbeiten wer-

den vor Übernahme des Gebäudes gemacht. Die Gemeinde Ilanz/Glion wir neu Alleineigentümerin des 
Oberstufenschulhauses in Rueun (gemäss Fusionsvertrag der Gemeinde Breil/Brigels). Der Anteil der 
ehemaligen Gemeinden Waltensburg/Vuorz und Andiast geht entschädigungslos an die Gemeinde 
Ilanz/Glion über. Die Sanierungsarbeiten werden über den bisherigen Verteilschlüssel finanziert. 

 Refo500: Am 18. April 2018 findet eine Informationsveranstaltung für alle Dorfvereine und Parlamenta-
rier im Rathaus statt. Eine rege Teilnahme wird gewünscht. 

 In der Einbürgerungskommission muss ein Mitglied des Gemeindeparlaments Ilanz/Glion Einsitz neh-
men. Interessierte können sich auf die Publikation im Amtsblatt Surselva melden. 
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8. Ura da damonda 
Fragestunde 
 
Neginas damondas inoltradas. 
Keine Fragen wurden eingereicht. 

 
 
 
Lorenz Alig: Vielen Dank für die konstruktive Mitarbeit und für die gute Debatte. Den Vertretern der Me-
dien wird für eine gute Berichterstattung gedankt. 
 

 
Fin dalla sesida: 22.05 uras 
Schluss der Sitzung: 22.05 Uhr 
 
 
Per il protocol: 
Für das Protokoll: 
 
 
 
 
Lorenz Alig, Präsident Irina Beer-Killias, Aktuarin 

Il parlament Ilanz/Glion seraduna la proxima gada ils 20 da zercladur 2018 allas 19.00 en casa cumin. 
Die nächste Sitzung findet am 20. Juni 2018 um 19.00 Uhr im Rathaus in Ilanz statt. 


